
Bei Neugeräten kann es mitunter zu
Geruchsbelästigungen durch Lungen-
automaten- und Mitteldruckschläuche
kommen. 

Diese Geruchsentwicklung ist gesund-
heitlich unbedenklich, es handelt sich
hier um einen für Gummiprodukte 
normalen, produkttypischen Geruch,
der sich nach mehrmaliger Anwendung
wieder verliert. 

Wir empfehlen deshalb, die „Luft-
dusche” des Lungenautomaten mehr-
mals kurzzeitig zu aktivieren. 
Hierdurch werden mögliche Geruchs-
entwicklungen aus dem Schlauch mit
der Luft herausgespült.
Der Lungenautomat darf bei diesem
Vorgang nicht an die Maske ange-
schlossen sein. 

Produkttypischer Geruch bei Mitteldruckschläuchen an Lungenautomaten
und Pressluftatmern 
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SO ERREICHEN SIE UNS

HAMBURG

Tel 040 668 67 161
Fax 040 668 67 155

KREFELD

Tel 02151 3735 16
Fax 02151 3735 29

LEIPZIG

Tel 0341 3534 664
Fax 0341 3534 666

STUTTGART

Tel 0721 7219 943
Fax 0721 7219 951

WIESBADEN

Tel 06122 956 570
Fax 06122 956 577

Dräger Safety AG & Co. KGaA
Revalstraße 1
23560 Lübeck, Germany
Tel +49 451 882 0
Fax +49 451 882 2080
www.draeger-safety.com

Für weitere Informationen steht Ihnen 
die Dräger Safety gern zur Verfügung

Mit freundlichen Grüßen

Markus Lamm
Produktmanagement
BU-PT 
Personenschutztechnologie CABE

Andreas Schütz
Produktspezialist

I-Punkt: Information 
der Dräger Safety
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